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Anfertigung einer Diplomarbeit
– Worauf kommt es an?

Leitlinien für die Erstellung von Diplomarbeiten

Die nachfolgenden Aspekte dienen als Orientierungshilfe für die Erstellung und Bewertung von
Diplomarbeiten. Da die Themen der Diplomarbeiten sehr verschieden sind, haben nicht alle Kri-
terien überall die gleiche Bedeutung.

���� Formale Aspekte

• äußeres Erscheinungsbild
Deckblatt, (keine) Tippfehler, Randmaße, Seitennummerierung, Klarheit/Lesbarkeit (ein-
heitliches Schriftbild, Überschriften abgesetzt, sparsamer Umgang mit Einzügen, Kursiv-
schrift und Unterstreichungen); technische Ausführung von Tabellen und Abbildungen

• formale Vollständigkeit
wie Titelblatt, Inhalts- und Abkürzungsverzeichnis, ggf. Tabellen- und Abbildungs-
verzeichnisse, eigentlicher Textteil, Zusammenfassung, Quellenverzeichnis, ggf. Anlagen,
Erklärung über die selbstständige Erstellung der Arbeit

• Umfang
Beachtung der seitenmäßigen Vorgaben

���� Zitierweise/Quellennachweise

• Korrekte Zitiertechnik mit genauer Quellenangabe und Trennung zwischen Primär- und
Sekundärquellen sowie eigener Kommentierung;

• Kenntlichmachung fremder Gedanken
• Anteil wörtlicher Zitate kumuliert i. d. R. höchstens 10 %
• Sinnvolle Verwendung von Internetquellen; z. B. keine Zitierung von Internetquellen

(z. B. JURIS), wenn Quelle in einer Zeitschrift veröffentlicht wurde
• Erkennbarkeit von Datenbankrecherchen

���� Sprachliche Gestaltung

• Rechtschreibung, Zeichensetzung, Grammatik, Satzbau
korrekte Regelanwendung; dem Niveau einer Diplomarbeit und deren Adressaten ent-
sprechend; den Lesefluss fördernd

• Ausdruck, Sprache

• präzise, verständlich, aber auch fachsprachlich korrekt; keine pseudo-wissen-
schaftliche „Anbiederung“ oder Kunstsprache (Beamten- und Soziologendeutsch, mit
Fremdwörtern überladen); Vermeidung von Umgangssprache und bekräftigenden
Ausdrücken wie „zweifelsfrei“, selbstverständlich“

• Diktion (Schreibart, Ausdruck) ableitend und begründend statt behauptend: argumen-
tierend, reflektierend (kein bloßes Übernehmen von Zitaten und Anschauungen)
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���� Methodik und Inhalt

• Gliederung
Einführung in die Problematik; logischer Aufbau (z. B. Entwicklung des Hauptteils und der
Ergebnisse)

• Einleitung
• klare Zielsetzung
• sorgfältige Formulierung und theoretische wie praktische Begründung der Thematik
• Erkennen und präzises Beschreiben des Problems/der Fragestellung
• kurze Beschreibung des Forschungs-/Erkenntnisstandes
• Darstellung und Begründung der Herangehensweise, Gliederung und der verwendeten

Quellen, Hilfsmittel und Methoden

• Hauptteil
• Exaktheit der Definitionen
• Richtigkeit der Ausführungen; Vollständigkeit
• problemadäquate, systematische Struktur (Gliederung): Abfolge der Kapitel stringent

aus der Bearbeitung des Problems heraus
• Überblick zum Stand der Forschung (zusammenfassend, aufbereitet, nicht nur abge-

schrieben)
• angemessene Berücksichtigung der themenbezogenen aktuellen Literatur und Recht-

sprechung, deren selbstständige Verarbeitung und Themenbezug - evtl. auch fremd-
sprachliche Literatur

• Auswertung wissenschaftlicher Literatur im Gegensatz zu reiner Ausbildungsliteratur
erforderlich

• kritische, weiterführende Diskussion vorliegender Untersuchungen, Theorien, Thesen
• Umfang des Hinausgehens über vorhandene Erkenntnisse, Ausmaß eigenständiger,

origineller Ideen, Erkenntnisfortschritt
• enger Themenbezug, keine Weitschweifigkeit
• Durchhalten der Fragestellung
• nachvollziehbare Auswahl der verwendeten Methodik/Herangehensweise
• Angemessenheit der Methoden: Eindeutigkeit von Beweisführung und Argumentation,

Unterscheidung von Tatsachen und Interpretation/Meinungen, Beherrschen der Fach-
termini (vor allem bei empirischen Arbeiten): Untersuchungskonzept, Formulierung der
Hypothesen, Erhebungsverfahren, Datenauswertung, Bezug der Ergebnisse zur Fra-
gestellung

• klare Befund-/Ergebnisdarstellung
• überzeugende Interpretation der Ergebnisse, Akzeptanz der eventuellen Widerlegung

aufgestellter Thesen
• kritische Diskussion der Ergebnisse und deren Erkenntniswert
• Nähe zur Realität, Anwendungsbezug
• wissenschaftliche Distanz und Neutralität

• Schlussteil
• Reflexion der Ausgangssituation
• Zusammenfassung der Vorgehensweise und der Ergebnisse
• kritische Würdigung der eigenen Arbeit
• Ausblick, Anregung zu weiteren themenbezogenen Arbeiten

• Zusammenfassung (Abstract)
• Umfang höchstens eine DIN A 4-Seite im Schriftbild der Diplomarbeit
• Zielsetzung
• Forschungsinteresse (Anwendungsbezug)
• theoretische Grundlagen
• Vorgehensweise
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• zentrale Ergebnisse


